
"Gitarrenkurs" 
Die Gitarrenkurse werden in unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden angeboten, beginnend mit 
dem Anfängerkurs.  

Lernziel: 

Die Teilnehmenden erlernen ein Instrument, Musikstücke zu spielen und bauen in weiteren 
Kursen auf Erlerntem auf und vertiefen es.  

Methodik: 

Den Schülern wird der Aufbau der Gitarre erklärt und einfache Griffe und 
leichten Akkorde gezeigt.  
"Spielerisch" erarbeiten die Mitglieder dieser Gruppe durch "learning by 
doing" Fortschritte, und lernen die Gitarre zu meistern. Fleiß, gekoppelt mit 
Spaß und sichtbare bzw. hörbare Erfolge stärken das Selbstwertgefühl.  

Der Kurs für Fortgeschrittene baut auf vorhandenen Grundkenntnissen auf 
und bietet nun die Möglichkeit, musikalisches Können zu verbessern.  

Methodik: 

Durch Anleitung und einfühlsame Unterstützung, aber auch 
Leistungssteigerung durch schwierigere Stücke und Griffe wird von 
kompetenter Leitung den Teilnehmer*innen aufbauende Kenntnisse 
vermittelt. Anleitung und Zeigen tragen auch hier zur Leistungssteigerung 
bei. Die Spieler vertiefen ihr Wissen und festigen ihr Können. Das 
gemeinsame anspruchsvollere  Zusammenspiel steigert Selbstvertrauen, 
Zusammenwirken mit Anderen und stärkt allgemein die soziale Kompetenz.  

Hinweis:  

Außer den Anfänger- und Fortgeschrittenenkursen gibt es auch Gitarrenspielgruppen, in 
denen nicht mehr das Lernen, sondern das gemeinsame Musizieren mit der Gitarre im 
Vordergrund steht.  

Auftritte bei Gottesdiensten und bei anderen Gelegenheiten sind Lohn und Anreiz für das 
vorausgehende gemeinsame Üben und Spielen.  

 


